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Kreuz und Leiden auf, und auch .du wirst, wenn
du geduldig ausharrest, zu einer ewigen Herrlichkeit
eingehen. Wirst du daher, lieber Mitchrist ! von
deinen Nächsten verfolgt und gelästert, stehe Iefum
an, Er ward es auch; wirst du von Schmerzen ge¬

foltert, blicke auf Iefum hin, Er litt noch mehr
als du, Er war am ganzen Leibe zerfchlagen, an
Handen und Füßen durchbohrt, voll brennender
Wunden, und hatte nichts zu einer Linderung. Bist
du arm und verlassen, weißt du nicht wie du deinen
Hunger stillen, deine Blöße decken, dein Leben fri¬
sten kannst; richte dein Auge auf Iefus hin, auch
Er war arm, litt Hunger und Durst, hatte nichts,
wo Er sein Haupt hatte hinlegen können, ward
entblößt, und ein harter Kreuzes - Balken warsein
Sterbelager; so wie aber Er hiedurch zu einer un¬
nennbaren Seligkeit im Himmel einging, so wirst
auch du, wenn du geduldig Theil nimmst an seinen
Leiden, einst gewiß ein Theilnehmer seiner Herrlich¬
keit seyn. Sehen wir also fleißig hin auf den lei¬
denden Iefus, tragen wir gerne mit Ihm unser
Kreuz, und beherzigen wir sein Leiden recht oft, ver¬
zagen wir aber nicht im schweren Leidens - Kampfe,
der Gekreuzigte gibt uns ja die tröstliche Hoffnung,
daß einst, wenn die Stunde schlagt, alles Leiden
in Freude verwandelt wird.
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